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Antrag 

 
Vorlage-Nr.: AT/0035/2013  Datum: 22.04.2013

 

Verfasser: 01-CDU-Ratsfraktion Az:  

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

02.05.2013 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der CDU-Ratsfraktion: Parkplatzsituation 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat möge beschließen, die Verwaltung wird beauftragt: 
 

- eine Prüfung durchzuführen, inwieweit Flächen temporär für Anwohnerparkplätze zur 
Verfügung gestellt werden können, z. B. von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr. Hierbei sind 
insbesondere einzubeziehen Busparkplätze, Ladezonen und ähnliches. Dabei sollten 
insbesondere die Busparkplätze an Rhein oder Mosel untersucht werden. Auch eine 
andere Möglichkeit wie die Einbindung der Parkfläche am Stadtbad sollte geprüft 
werden.  
 

- eine Analyse von Flächen durchzuführen, die der Errichtung von Parkeinrichtungen für 
Anwohnerparkplätze Investoren zur Verfügung stehen bzw. dem Markt zur Verfügung 
gestellt werden können. 
 

- Gespräche mit Eigentümern/Betreibern der Parkhäuser in Koblenz zu führen, inwie-
weit eine Öffnung der Parkflächen rund um die Uhr möglich ist, gegebenenfalls auch 
ausschließlich zeitlich beschränkt für Anwohnerparkplätze. 
 

- Möglichkeiten zur Einbindung des ÖPNV in die Verbesserung der Parkplatzsituation 
in der Innenstadt zu entwickeln. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, vor der Sommerpause über den Stadt und erste Ergebnisse 
dieser Prüfungsfragen zu berichten. 
 
 
Begründung:  
 
Erfolgt mündlich. 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


